
SCHENKEN SIE IHREM KIND 
VORLESEZEIT UND ÖFFNEN SIE 
IHM DIE WELT DER FANTASIE

Ich selbst erinnere mich gut an meine Horterzieherin. Sie hieß Frau Brockmann und 
sie begleitete uns 1.Klässler zum Mittagsschlaf (1978, in der Schule). Fr. Brockmann 
hatte immer eine Sammlung alter Bücher bei sich und las uns daraus vor. Und so 
entschwand ich in die Welt von Sindbad, dem Zauberer von Oz, war unterwegs mit 
Winnetou oder den Kindern aus Bullerbü. Das ist jetzt über 40 Jahre her und ich 
trage u.a. diese Vorlese-Erlebnisse bis heute in mir.

Einem Kind, dem vorgelesen wird, eröffnen sich neue, eigene Fantasiewelten: 
Figuren und Landschaften entstehen vor dem inneren Auge, ohne dass sie von außen 
geprägt oder vorgegeben werden. Es erlebt Sprache in unterschiedlichen Formen und 
begegnet verschiedenen Charakteren, die miteinander verwoben und füreinander 
wichtig sind. Sie beginnen, Handlungen von Figuren zu hinterfragen; wollen wissen, 
warum jemand dies oder das tut. Dies trägt u.a. zur individuellen Werteentwicklung 
bei: ein Kind lernt, Gehörtes und in der Geschichte Erlebtes mit seinem Weltbild zu 
vergleichen und zu bewerten. Das setzt voraus, dass der vorlesende Part die 
Reaktionen, Fragen und Thesen zulässt und mit dem Kind nach Antworten sucht, die 
das Kind für sich annehmen und nachvollziehen kann. Bitte beachten Sie dabei, dass 
Kinder erst ab ca. der 1. -2. Klasse das magische Denken verlassen und eine Trennung 
zwischen Fantasie und Wirklichkeit vollziehen.

Die Zeit des Vorlesens kann für Sie als Bezugsperson als wahre Bindungsschatzkiste 
betrachtet werden. Zeit, Zuwendung und Nähe schenken, hören, was das Kind 
bewegt und ihm signalisieren: vertraue mir, mit der Geschichte und mir bist du 
geborgen.

Viel Freude beim Vorlesen und der Bindungspflege wünscht Ihnen Ihr KiFaZ-Team mit 
Diana Leickert

Abends vor dem Einschlafen oder 
gemütlich auf dem Sofa aus einem Buch 
vorgelesen zu bekommen, ist wohl für 
jedes Kind ein Geschenk. In den letzten 
Jahren ist wahrzunehmen, dass das 
Vorlesen durch andere Medien ersetzt 
wird oder aus unterschiedlichsten 
Gründen an Bedeutung verliert.

Eine Ermunterung aus dem KiFaZ, am 
Vorlesen festzuhalten.


